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K u r r e n d e .
Daß vermöae höchster Entschliessung der auf die Ausfuhre der

Knoppern pr. « st. 15 kr. vom Metzen btsher bestandene 3oll derzeit
aus 5- Kreuzer für den Metze» herabgesezt, uud demzufolge die Ein«
lettunggetroffw worden, daßdieEinhebung dle>cr verminderten 3oll-
gehühr mit dem 15. d M . der Anfanq zu nehmen habe, wird gemäß
eingelangten hoben Hoffammerdekrets vom 27. v. M . Jedermann, dem
daran liegt, zur Wissenschaft, und Benehmung bekannt gemacht.

Laidach, den 10 Sept. 1799.

Von dem Ortsgerichte^der Landesfürstl. Probstey Neustadt! wird
hiemit be annt gemickt, daß alle jene, welche bei demVerlaße des Ver-
storbenen Johann ffuschlm. und der Maria Anna Malovatz verwittibt
gewesenen Kuschlin aus was imn^r für einem Rechtstitel eine Forde-
rung zu stellen gedenken, solche bey der auf den 27. k . M . Sept. l. I .
Bo tM l tag um 9 Uhr bestimten Anmeldungs»Tagsatzung in der Orts-
ger.chts Kanzlei so gewiß anbringen sollen, wie im wldrlgen diese bei-
den Vcl!ass<l?schHlten der Ordnung nach abgehandelt und einaeantwor-
tet werden würden. Probstey Neustadtl den 31- Aug. 1799."

Von dem Ortsgenchte der ssandesfürstl. Probstey Neustadtl wird
anmlt bekannt gemackt, daß die Johann Kuschllnischen Realitäten m
Kandla ausser der StadtNeustadtl auf 9 Jahre als se tMichaells d . I .
bwhin 1808 an den Metstbtethenden in Bestand hmdangegeben werden,
vnd ^ur diesfälltgen Lizitazion die Tagsatzung auf den 26. k.M> Sept.
in dem Johann kuscklinischenHause zu Kandia um 9 Uhr früh blstimt
worden sey. Diele Realitäten bestehen in einem gemauerten Hause an
der Landstrasse mit eincm dabey liegenden Kuchelgarten , in zweyen ge-
mauerten Stallungen, und darauf befindlichen Zweyen Dröschtheenen,
und etne Heufchupfen, in zweyen Aeckern, und endllch in emerHar-
Pfen von 1 ^ Standt. Den diesfalligen Anschlag, lund die Bcdmgnüs-
se können sowohl in dieserAmtskanzlci, als auch bel dcmMassa Kur«-
lor ^ r n Barthclme Anton Schebenig Verwalter der ^ommenda Neu^
ßadll eingesthen werden. Probstc.) Neustadtl den 31.Aug. 1739.



» C i r e u l a r e.
U Aus dem unterm 4ten curreuti3 eingelangten Hofkanzleide-
W krete vom 24. v. M. wird hiemit zur allgemeinen NaOackturgswis-
» senfchaft kund gemacht, daß Seine Majestät die Smdentenstifwn-
U gen ihrer eigetten Staatsnützlickkeit wegen vor Entrichtung der Erb-
M steuer gnädigst zu bcftkkn geruhet haben.
U Laioach am 7. September 1799-

» Von der Herzog. Auerspergischen Herrschaft Wachsenstein in
» Istrien wlrd denjenigen, dle auf den Verlaß des Herrn Johann Nepo-
I muk ẑ ukanitsch gewesenen Kontrolor bei obgedachler Herrschaft nun
W seel. welch immer gegründete Forderungen zu machen sich berechtiget
U glauben, hiemit bedeutet: daß sie solche den 4ten k. M- Ottober d. I<
» Vormittag um 9 Uhr w der Herrschaftlichen Kanz'ey in keilaj, oder
U ( welches zur Erleichterung dec Partheyen geschieht) in der Herzogt.
» Inspektions Kanzley in Laibach so gewiß anmelden , und ihre Rechte
M darthun sollen, als im widrigen der Verlaß abgehandelt, und den er-
M kiätten Erbn; eingeantworttt werden würde.
W Herrschaft Wachsensteln den z- September 1799-

M Von dem Ortsgerichte der Herrjckalt Weissenstein wird durch
M gegcnwärttges Edikt allen denjenigen, Venen daran aelegen, anmlt
I bekannt gemacht: Es ftle von dem Gerichte u: die Eröfnung eines
» Konkurses über das gesammte im Lande Kram befindliche bewegliche,
M und unbewegliche Vermögen des Georg Plamscheg dicßherrschaftl.
D H^albhübler zu klein Mlalschou gcwllligel worden.
» Daher wlrd Jede: mann, der an erstgcdackten Verschuldeten
U eire Forderung zu stellen berechtiget zu sein glaubt, anmit erinnert, bei
U dcr auf den 29. Oktober l. I . hlemit angeordneten Tagsatzung wider
I den zum Vertrelter au/gcstelten Hcrrn Iustt lär Thomas KosHler dle
> Richtlgkett semes Anspruches, so wle das Recht, Kraft dessen er M
W diese, oder jene Klaffe Hesezt zu werden verlanget, sumarisch zu er-
I Welsen, als in widrigen nach Verftleffung deS erstbesilmmren Tcr-
U mms Niemand mehr angehöret werde, und jene, welche ihre Forde-
U rungen an diejen Tage mcht angemeldet haben, in Rücksicht des g "
U samten im Lm de Krain besindllchenVermögelis dls eingangöbenannten
M Verschuldeten, ohne Ausnahme auch dann abgewiesen ftin jolle, wenn



ihnen auch wirklich ein compsnsütwn^Necht gebührte, oder wenn sie
auch cm eigenthümliches Gut von der Maffa zu fordern hatten , odcr
wcnn auch thre Fordenn,g auf ein llegendls Gul des Verschuldeten
vorgemerket wäre, daß derley Gläubiger vielmehr, wtnn sie in die
Paffa schuldig sein sotten, die Schuld ungehindert des ^ompenla.
twn8 Eigenthums oder Pfandrechtes, dasihncn ansonst zu statten
gckommen wäre, abzutragen gehalten werden würoen.

Zugleich nmd denen dttßfalltgen Gläubigern hiemit angedeu-
tet , daß nach dcn bestehenden Gesetzen dei der auf den 29. Oltober
l ' I . angeordneten Tagsatzung eine güttltche Ausgleichung wo möglich
Zu Stande zu brmgen versucht werden würde.

Ortsgencht der Herrschaft Weisscnstein den 3. Sept-1799.

D a von verschiedenen GegendenIVriefe an Kriegsgefangenen
hiesigen Kaufteuten, und Privaten zur Bestellung Übermacht, und von
besagten Personen unmittelbar denKnegsgefangenen zugestellet werden,
dieses aber den höchsten Absichten entgegen sieht, so werden Sie mFol-
ge hohen Landebhauptmannjchaftlichen Auftrags von 21. und Kreis-
anulichtn inc'imar« von 24. Empfang 27. August d. I . Nro. ^ g ^
was;nt, daß Sie die erhaltenden an Kriegsgefangene lautenden Briefe
an das k. k. Milttar-Oberkommando abgeben jollen, mdem seloe nur
durch dlesen Weg an ihre Bestimmung zu gelangen haben.

Stadtmagistrat,La?bach den zc>. August 1799.
» ^ - — ,,, ., ,,,„.„,„ „ , , ^,.,.

K u r r e n d e .
,. D a es höchsten Or ts , den auf die Ausfuhre achter inländit
M r Poeasche blöher bestandenen Zoll dergestalt zu erhöhen, befun-
d v ? ^ ^ " 'st, daß derselbe vom i s.Sepr. d. I . angefangen, an
"^^bmlschen , mährtschen, u ld säilesischen Gränze mtt 4Gulden
M Zentner abgenohmen werden solle; so wird diese höchste Ent-
I ^ M u n g aus eingelangten hohen Hofkammerdekret vom 13. des ,
w l N i " ? ' empfangen den z . d . M - zur allgemeinen Benehmungs-
'"'»'enschaft hiemit erofnet. Mbach den 4. Sept-1799.



M L i z i t a z i o n.
Den 79. Sept. d. I . werden im Baron Raubcris. Hause Nr . 204-

von der Domklrche gegenüber früh von 3 bts 12 Uor, und Nachmittag
von ^ bis 6 Uhr verschiedene Effetten alsMannskleidung, Leib' und
Tlschwäsch, Kästcn, TlsHe, und Sessel durch Versteigerung'gegen
haare Bezahlung hitchanngeqcben.

Englische Stahltafeln.
Hier neu angekommene aus England erfundene Stahtafeln,

womit man die stumpfen Barbier < und Federmesser zum beßlen
Gcbcauch wieder zubereiten kann. Wer sich also dieser bedienet,
hat nicht nothwendig. silbe auf eine zeltlanq weder schleifen noch
abziehen zu lassen, bls dle Messer ausgebrochen, oder ganz Stumpf
sind. Er giebt ein Stück zur Probe und will das erlegte Geld

' wieder zurück geben ^ wenn dle Tafeln nicht probhaltend qefundlN
würden. Das Stück kostet 30 kr. Zu bekommen sind sie belm Hr»
Johann Filsmosscr im Delchmannijchen Haus in der Spitalgasie
in Tadackzewülb.

Marktpreis deS Getraids allhier in Laibach den i l -Sev t^ 1793.
l f i . zkr. «l. «kr. fi. «kr.

Waitz em halber Wiener Meyen - - - . i ' 5 9 > 1 54^ l l Z »
Kukuruz - . - - De t to - - - - —^ ^ ! _ l . ^
Korn - - - - Detto - - - - 1^50 1 45! i 4a
Gersten - - - - Dctto - - - - — l
Hirsch - - - - Detto - - - - ^ - " ! " - j ^
Hndcn - - - - Detto - - - - ; —. —> .
Hi,ber - - - - Detto - - - - 1 5 i - - l — l — ^

Magistrat Laibach de» 11. Sept. 1799.
Anto Pauesch, Railoffizier-.

Verstorbene zu Laibach- im Monat Sept. 1799.
Den io.Franziska Neimeisterin, Hausmelstcr Frau, alt 34 Jahr, nächst

St . Jakob Nr. 79-
— i i . Georg Sellan, bürgert. Kirschner-Meister, alt 60 Jahr, be, den

Barmherzigen Nr. 24.
— i2. Maria Frantzin, Wittib, alt 6c) Jahr, in der Gradischa Nr. 47»
«^ «^ Bartholome Presol, Knecht,.alt29Iahr, am alten Markt Nr° 546^


